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NachträglicheMeldungzurLandsturm-Musterung.DerMagistrat
erläßt folgende Kundmachung :Es werdenalle in Wienwohnhaften
fremdzuständigenLandsturmmusterungspflichtigenderGeburts¬
jahrgänge 1878 bis einschließlich 1890 sowie die in denJahren

1892,1893und1994geborenenfremdzuständigenmusterungspflich¬
tigen Männer ,insbesonderedie infolgeder kriegerischenEreig¬
nissezumvorübergehendenAufenthaltein WienbefindlichenLand¬
sturmpflichtigenausGalizienundausderBukowina,welche
bisherihrer Meldepflichtnochnicht nachgekommensind ,in
ihremeigenstenInteresseaufmerksamgemacht,daßsiedieser
MeldepflichtauchjetztnochbeimmagistratischenBezirksame
ihresWohnortesentsprechenkönnen.EbensowerdenalleinWien
heimatberechtigtensowiealle fremdzuständigenMusterungspflich
tigenderGeburtsjahrgänge1892,1893und1894,welcheaus
irgendeinemGrundebisher der Landsturmmusterungnochnicht
unterzogenwordensind ,angewiesen,sichwegenVeranlassung
ihrerNachmusterunganzumelden.DieAnmeldungzurNachmusterung
habendienachWienzuständigenMusterungspfhichtigendirekt
imKonskriptionsamte(Zentrale)1 .BezirkNeuesRathaus,zu
erstatten,währenddieAnmeldungderFremdzuständigenzurNachs
musterungbeidemmagistratischenBezirksamtedesWohnortesn
undzwarwährenddergewöhnlichenAmtztstundenzuerfolgenhat .

Spenden.DasGremiumderkonzessioniertenDrogistenNiederösters
reichshat zuGunstendernotleidendenReservespitälerinWien
eineSpendensammlungvonVerband- ,Sanitäts - ,Desinektions-¬
MaterialienundLabemittelnunterseinenMitgliedern ,sowiebei
zahlreichenhiesigenundauswärtigenLieferantenderDrogisten
veranstaltet,welcheeinsehrnamhaftesErträgnisergab .Außer-¬
demwidmeteunsGremiumzumAnkaufevonVerband-undSanitäts-¬
materialienfür die genanntenSpitäler aus seinerIncorporie-¬
rungs-ReservedenBetragvonK1000undzuGunstenderZentral¬
Fürsorge-Kommissionfür AngestellteK250 .Einschließlichder
vondamGremiumder österreichischenGesellschaftvomroten

KreuzeinWiennachKriegsausbruchdirektzugeführtenSpenden¬
sammlungbeziffernsich die denvorgenanntenKriegsfürsorgeak¬
tionenbereits zugeführtenWidmungenschätzungsweisezusammen
aufmindestensK10. 000.

ZurUnterstützungvondurchdenKrieginNotgeratenen
JosefstädterFamilienhabenzuHandendesBezirksvorstehers
des 8 .Bezirkes erlegt :Cölestine von OppolzerK400 ,
ein ungenannter Notar von Neunkirchen K 200 ,Breitenfelder

TurnklubK100 ,KarlAltenburgerK50undJosefFutschigK20.

Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender
Einberufenenundfür die durchdenKriegin NotGeratenen

ia lienundFiederösterreien,1 .RouesRathaus.

VortragdesstädtBaurstesDr. faulüberdieWienflußeinwölbung.
MorgenSamstag ,den7 ,d .M.um7 Uhrabendswirdder

at desWienerStadtbauamtesDr .MartinPaulvinderVoll-¬
versammlungdesOesterreichischenIngenieur-undArchitekten¬
vereineseinenVortraghaltenüber„ DieVerlängerungder

Wienfludeinwölbung und der Stadtbahneindackung von der Leopdds - ¬

brückebis zur Magdalenenbrücker .DerVortragverspricht
sehrinteressantzuwerden.
WienerWärmestuben.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
Sth Heindlbeschlossen ,das Anbotdes WienerWärmestuben-und
Wohltätigkeitsvereines,nachwelchem4 Wärmestuben(Erdberg,
Sechshaus ,OttakringundBrigittenau )in der Zeit vom16 .Novemm
ber . J .biseinschlieslich15 .März1915auchwährendder
Nachtfür Obdachloseoffenzuhaltensind ,anzunehmen.DieGe-¬

utkostenbetragenK14. 400.FernerverpflichtetsichderVer-¬
ein ,dieWärmestube12 .BezirkSchallergasse24aufeigeneKo¬
stenoffenzuhalten .JederArmebekommtmorgensbeimVerlassen
derWärmestubevomVereineeineSchaleSuppeundeinStückBrot.

94 .Spendenausweis.
HeinrichGrafHardegg' scheDoktorenStiftungK15.000,Bezirks¬
komiteeHietzingK3798 ,GehaltsabzügestädtBeamterK2487,
1 Xigerfreiw .Gehaltssbzugstädt .LehrpersonenK1786 ,Gräfin
NandinsBerchtoldK1000,Lederer&NessenyiK1000,Bezirks
komiteeFavoritenK605 ,BezirksanmenratNeunkirchenK298,
LudwigRiedlK250 ,BezirksarmenratRavelsbachK246 ,Bcamte
undDienerdes Postamtes102K225 ,Angestelltederstädt .
StellwagenunternehmungK204,JohannRiedlK120,Alpine
Gesellschaft„ ' Veitschthaler“K100,Beamtedesösterr.
Museumsfür KunstundIndustrie K70 ,MarieKretzK60 ,Fabriks-¬
angestelltsundArboiterder Fa .SigmundJarayK56 ,PiaEckl
k 50 ,Gottlieb&NowakK50 ,JulisvonBoschanK50 ,Sophie
BaroninLilienauK30 ,FrauLudwigSchützK50 ,Dr .Karl
BielK30 ,Dr .MichaelKGruberK30 ,MarianneHalleK24 ,Dr.

Karl Stritzinger K20 ,Dr .OskarRitter v .Fleißner ,Ing .- ¬

DetomaundDr .Zd .SchrenerjeK20 ,zahlreichekleinereBeträge.

Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
TomolsdemLandesverbandfür Fremdenverkehreine Subventionvon
10. 000Kbewilligt.
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